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Ziele für das Nachjahr 2014  -  Direktorium 

Die Legende zu den Leitlinien der Perspektive München (PM) finden Sie im Anschluss an die Ziele.

Referatsziel Handlungsziel Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Veränderungen
der Qualität/Quantität/
Budget/s bezogen auf das 
Produkt (in Euro)

Stadtratsziel

Stadtratsbeschluss Multi-
Projekt-Management ist 
eingereicht.

Ziele von CAFM sind gemäß 
Projektplanung erreicht.

Das Konzept zum 
Multiprojektmanagement ist 
erstellt und der 
Stadtratsbeschluss 
eingebracht.

Das CAFM-Projekt erreicht die
gemäß Projektplanung 
festgelegten Meilensteine.

Qualität:

Qualität:

Quantität:

Quantität:

513014009 IT-Governance

513014009 IT-Governance
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Handlungsziel
Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Veränderungen
der Qualität/Quantität/
Budget/s bezogen auf das 
Produkt (in Euro)

Referatsziel

-Keine Einträge vorhanden-
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Handlungsziel
Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Veränderungen
der Qualität/Quantität/
Budget/s bezogen auf das 
Produkt (in Euro)

Das Konzept zur IT-Abschottung gemäß der datenschutzrechtlichen Vorgaben 
ist umgesetzt.
 
Der Aspekt Behinderung (Leistungsansprüche) ist in den Bearbeitungsstandard 
der Beschwerdestelle integriert.
 
Der Folgebeschluss für E- und O-Government ist vorgelegt.
 

Der Internetauftritt www.auslaenderbeirat.de ist aktualisiert.
 
Die Bedarfe zur IT-Qualifizierungsoffensive werden laufend erhoben.
 
Die Evaluierung des Architekturmanagements (Reifegrad 2) ist erfolgt.
 

Die Grundstruktur der digitalen Langzeitarchivierung steht zur Verfügung.
 

Die Handreichungen zur Erstellung von Satzungen und Verordnungen sind um 
Hinweise zur geschlechtergerechten Sprache ergänzt.
 
Die IT-Vorhabensplanung und die HH-Planung sind aufeinander abgestimmt.
 
Die Präsentation von Analyseergebnissen zur Kommunal- und Europawahl ist in
der Wahlnacht vollzogen.
 

Die Referate sind bei der Auswahl weiterer Produkte zur Umsetzung der 
zielgruppenorientierten Wirkungssteuerung unterstützt worden.
 
Die Umsetzung der Gleichstellungsorientierten Steuerung zur Festlegung 
geeigneter Wirkungskennzahlen in den von den Fachausschüssen 
beschlossenen Produkten ist in allen Referaten begonnen und von CS 

513014009 IT-Governance

5125000 Bürgerbeschwerden zur Altenpflege

513014009 IT-Governance

512300009 Geschäftsführung und Beratung für 
den Ausländerbeirat
513014009 IT-Governance

513014009 IT-Governance

5112030 Zentrale Sicherung der städtischen 
Verwaltungsüberlieferung und 
stadtgeschichtliche Forschungsarbeit
511300009 Zentrale Rechtsangelegenheiten

513014009 IT-Governance

511604009 Statistik

511102009 Zentrale Steuerungsunterstützung

511102009 Zentrale Steuerungsunterstützung

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Leitlinie PM: 9                        

Leitlinie PM: 9.1                     

Leitlinie PM: 9.1                     

Leitlinie PM: 9.1                     
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Handlungsziel
Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Veränderungen
der Qualität/Quantität/
Budget/s bezogen auf das 
Produkt (in Euro)

unterstützt worden. 
Die Umsetzung der Prüfungsergebnisse zur Integration der Prozesse in das 
strategische Management ist eingeleitet. 
Die Umsetzung des Handlungskonzeptes zur Förderung des bürgerschaftliches 
Engagements ist eingeleitet. 
Die Voraussetzungen zur Weiterentwicklung des gesamtstädtischen 
Beteiligungsmanagements ist durch Einführung einer IT-Unterstützung 
geschaffen.
 
Die Wirksamkeitsüberprüfung der IT-CARD ist vollzogen und Maßnahmen zur 
Verbesserung sind identifiziert.
 
Die Zuständigkeiten der drei Häuser sind für die Anwenderinnen und Anwender 
nachvollziehbar beschrieben.
 
Die Zuständigkeiten zwischen den Vergabestellen 1 und 3 sind festgelegt. 
Die 115 ist bekannter durch verstärktes bewerben. 

Ein Projektkonzept für die Einführung einer elektronischen Angebotsabgabe zur 
Verbesserung des Vergabewesens ist erstellt.
 
Ein Verständnis, welche Prozessschritte verpflichtend sind und welche 
Prozessschritte zu Gunsten einer pragmatischen Nutzung von IT-Prozessen nur
bedarfsweise angewendet werden, ist hergestellt.
 
Erste Konzepte für organisatorische und technische IT-Sicherheit sind 
eingeführt und werden angewendet.
 
Handlungsanleitungen und Textbausteine für Vergabebeschlüsse sind im 
Intranet abrufbar. 
Handlungsfähigkeit der vom Stadtrat zu besetzenden Gremien ist zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt nach der Kommunalwahl hergestellt.
 
Handlungsfähigkeit der von den BA`s zu besetzenden Gremien ist zum 

511102009 Zentrale Steuerungsunterstützung
513014009 IT-Governance
511102009 Zentrale Steuerungsunterstützung

511102009 Zentrale Steuerungsunterstützung

513014009 IT-Governance

513014009 IT-Governance

511102009 Zentrale Steuerungsunterstützung
5129000 Zentraler Telefonservice

511102009 Zentrale Steuerungsunterstützung

513014009 IT-Governance

513014009 IT-Governance

5127000 Vergabe / Beschaffung / 
Dienstleistungen
512100009 Geschäftsführung und Beratung für 
OB und Stadtrat bei deren kommunaler 
Willensbildung
512100109 Geschäftsführung und Beratung für 

Qualität:
Qualität:
Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:
Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Quantität:
Quantität:
Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:
Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Leitlinie PM: 9.1                     
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Handlungsziel
Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Veränderungen
der Qualität/Quantität/
Budget/s bezogen auf das 
Produkt (in Euro)

frühestmöglichen Zeitpunkt nach der Kommunalwahl hergestellt.
 
KGL hat eine Jugend-Kampagne durchgeführt.
 
Mit der Umsetzung der unterzeichneten Charta zur Gleichstellung ist begonnen 
(abhängig von der Fassung des Grundsatzbeschlusses).
 
Servicestandard bei Vergaben, Beschaffungen und Dienstleistungen wird trotz 
steigender Anforderungen gehalten.
 
Unter Voraussetzungen der IT-Abschottung liegen die 1. 
Auswertungsergebnisse der Zensusdaten vor.
 

Urkunden und Mappen für offizielle Anlässe werden nach den aktuellen 
Bedürfnissen und Wünschen der Auftraggeberinnen und Auftraggeber überprüft 
und angepasst.
 

die Bezirksausschüsse  bei deren kommunaler 
Willensbildung
5124000 Förderung der Gleichstellung von 
Lesben und Schwulen
511000209 Förderung der 
Geschlechtergerechtigkeit und der 
Chancengleichheit in der Stadtverwaltung
5127000 Vergabe / Beschaffung / 
Dienstleistungen

511604009 Statistik

5126000 Druckerzeugnisse

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:
Leitlinie PM: 9.1                     
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Referatsziel Handlungsziel
Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Veränderungen
der Qualität/Quantität/
Budget/s bezogen auf das 
Produkt (in Euro)

Gesamtstädtisches 
Stadtratsziel

-Keine Einträge vorhanden-



Legende Leitlinien: 9

9.1

Chancen der Neuen Medien nutzen - verbesserte Grundversorgung, öffentlichen Zugang, Medienkompetenz und Medienwirtschaft fördern

Das digitale Rathaus bietet problemlos zu bedienende, einheitliche Standards des Zugangs zu allen für Bürgerinnen und Bürger wichtigen
Informationen der Stadtgesellschaft mit einem Höchstmaß an Datensicherheit und Datenschutz. Über das "digitale Rathaus" können 
Behördengänge weitgehend elektronisch und Medien bruchfrei abgewickelt werden.


	Stadtratsbeschluss Multi-Projekt-Management ist eingereicht.
	Stadtratsbeschluss Multi-Projekt-Management ist eingereicht.
	
	Das Konzept zum Multiprojektmanagement ist erstellt und der Stadtratsbeschluss eingebracht.


	Ziele von CAFM sind gemäß Projektplanung erreicht.
	
	Das CAFM-Projekt erreicht die gemäß Projektplanung festgelegten Meilensteine.



	Das Konzept zur IT-Abschottung gemäß der datenschutzrechtlichen Vorgaben ist umgesetzt. 
	Das Konzept zur IT-Abschottung gemäß der datenschutzrechtlichen Vorgaben ist umgesetzt. 
	Der Aspekt Behinderung (Leistungsansprüche) ist in den Bearbeitungsstandard der Beschwerdestelle integriert. 
	Der Folgebeschluss für E- und O-Government ist vorgelegt. 
	Der Internetauftritt www.auslaenderbeirat.de ist aktualisiert. 
	Die Bedarfe zur IT-Qualifizierungsoffensive werden laufend erhoben. 
	Die Evaluierung des Architekturmanagements (Reifegrad 2) ist erfolgt. 
	Die Grundstruktur der digitalen Langzeitarchivierung steht zur Verfügung. 
	Die Handreichungen zur Erstellung von Satzungen und Verordnungen sind um Hinweise zur geschlechtergerechten Sprache ergänzt. 
	Die IT-Vorhabensplanung und die HH-Planung sind aufeinander abgestimmt. 
	Die Präsentation von Analyseergebnissen zur Kommunal- und Europawahl ist in der Wahlnacht vollzogen. 
	Die Referate sind bei der Auswahl weiterer Produkte zur Umsetzung der zielgruppenorientierten Wirkungssteuerung unterstützt worden. 
	Die Umsetzung der Gleichstellungsorientierten Steuerung zur Festlegung geeigneter Wirkungskennzahlen in den von den Fachausschüssen beschlossenen Produkten ist in allen Referaten begonnen und von CS unterstützt worden. 
	Die Umsetzung der Prüfungsergebnisse zur Integration der Prozesse in das strategische Management ist eingeleitet. 
	Die Umsetzung des Handlungskonzeptes zur Förderung des bürgerschaftliches Engagements ist eingeleitet. 
	Die Voraussetzungen zur Weiterentwicklung des gesamtstädtischen Beteiligungsmanagements ist durch Einführung einer IT-Unterstützung geschaffen. 
	Die Wirksamkeitsüberprüfung der IT-CARD ist vollzogen und Maßnahmen zur Verbesserung sind identifiziert. 
	Die Zuständigkeiten der drei Häuser sind für die Anwenderinnen und Anwender nachvollziehbar beschrieben. 
	Die Zuständigkeiten zwischen den Vergabestellen 1 und 3 sind festgelegt. 
	Die 115 ist bekannter durch verstärktes bewerben. 
	Ein Projektkonzept für die Einführung einer elektronischen Angebotsabgabe zur Verbesserung des Vergabewesens ist erstellt. 
	Ein Verständnis, welche Prozessschritte verpflichtend sind und welche Prozessschritte zu Gunsten einer pragmatischen Nutzung von IT-Prozessen nur bedarfsweise angewendet werden, ist hergestellt. 
	Erste Konzepte für organisatorische und technische IT-Sicherheit sind eingeführt und werden angewendet. 
	Handlungsanleitungen und Textbausteine für Vergabebeschlüsse sind im Intranet abrufbar. 
	Handlungsfähigkeit der vom Stadtrat zu besetzenden Gremien ist zum frühestmöglichen Zeitpunkt nach der Kommunalwahl hergestellt. 
	Handlungsfähigkeit der von den BA`s zu besetzenden Gremien ist zum frühestmöglichen Zeitpunkt nach der Kommunalwahl hergestellt. 
	KGL hat eine Jugend-Kampagne durchgeführt. 
	Mit der Umsetzung der unterzeichneten Charta zur Gleichstellung ist begonnen (abhängig von der Fassung des Grundsatzbeschlusses). 
	Servicestandard bei Vergaben, Beschaffungen und Dienstleistungen wird trotz steigender Anforderungen gehalten. 
	Unter Voraussetzungen der IT-Abschottung liegen die 1. Auswertungsergebnisse der Zensusdaten vor. 
	Urkunden und Mappen für offizielle Anlässe werden nach den aktuellen Bedürfnissen und Wünschen der Auftraggeberinnen und Auftraggeber überprüft und angepasst. 


